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Geistliches en un christliche PraxIıs

A’ (nancarlo: E „OpDus Dei‘ Appuntı document!] pCI UL  Q storl1a. Roma 1985 Edıi-
Z10N1 Paolıne. 2373 S 9 Kl Preıs NIC| mıtgeteılt.
Wer ach den berechtigt DIS unberechtigt ıtzıgen Dıiskussionen ber dıe Personalprälatur VO

eılıgen Kreuz und Opus Deı. entiac urc Veröffentlichungen des Exmitglieds Steigleder
ebenso WIE urc erıchte eINnes großen deutschen Nachrichtenmagazıns bıs hın den Ere1gn1s-
SCI1 ın einer Kölner Pfarreı., dıie UurCc! Opus-Dei-Priester übernommen werden sollte, dıe vorlhe-
gende iıtalıenısch geschrıebene Studıie VO  = Rocca ZU1 and nımmt, wırd angenehm enttäuscht
SeIN: VOIN der Aufgeregtheıt UuNsSeTITCI JTage findet 1er nıchts Es geht dem utor, se1ıt 1969 Her-
ausgeber des „Diziıonarıo eglı istıtuti dı perfezıione“ ıne Untersuchung zu Opus Del, dıe
sıch vornehmlıich auf dıe historisch-Juridische Entwiıcklung desselben beschränkt DIiese ist gerade

Objekt des Opus Del mehr als ungewöhnlıch: VO einer pıa N10 (1941) eıner kleriıkalen Ge-
sellschaft des gemeinsamen Lebens hne Gelübde (1943) ann ZU ersten Säkularınstitut (1947)
DIS hın ZUuUL erfolgten un: zugleich umstrıttenen Umwandlung in ıne Personalprälatur (1982)
be1 dıe zugehörıge Rechtsiorm der erıker- DZW. Laı:enmitglhieder nochmals unterscheıden ist

Vorliıegende Studıe ist iIm Zusammenhang mıt TDeIten ZU Dizıonarıo entstanden. Umfang
un!' Interesse dieser Arbeiıten bewogen schließlıch den Autor eiıner gesonderten Darstellung
(S —. Auf den O schlıeßt sıch eın Abdruck VO  - okumenten A dıe das Opus Deıl
betreiten un! den Zeıtraum VO  — 1934 bIs ZU T 1953 umfassen. Roccas Werk rel sıch nıcht
eın In dıe modische Krıtiksucht Opus Del, ist ber zugle1ic TItISC CNUS, Schwachstellen
sehen und NENNECN, VOTI em 1Im Bereıich der historisch-jurdischen Entwicklung, deren nter-
suchung sıch gewıdme hat Henseler

Juhen: Bruder Franz. Freiburg 1984 erder Verlag, 416 S 9 SCD., 34 —
nter den lıterarıschen Darstellungen der Gestalt des Franz VO Assısı hebt sıch dıeses Alterswerk
Julıen (GJreens urc seın künstlerisches Nıveau un! ÜUrc ıne Authentizıtät der Beziehung ZWI1-
schen dem Schriftsteller und seinem „Heiden Aaus Franz VO Assısı ıst nıcht bloßes Objekt eiıner

biographischen Darstellung, uch nıcht mediale Gestalt eıner theologischen der künstleriıschen
Botschaft. Für Green ist Gesprächspartner, das freundschaftlıche egenüber in einer aufrichti-
SCH Auseimandersetzung mıt der Ausrıchtung se1Ines Lebensweges. Ergründend, okumentierend,
hebevoll und TIUSC STeis ber persönlıch und engagılert, den gründlıch recherchıerten geschicht-
lıchen Hintergrund einbezıehend. stellt dieser Roman dıe Welt des Franz VO  ; Assısı lebendig
dar. ugle1c! wırd ın diıesem Buch dıe Person Julıen Greens L  1 (mehr och als ın seınen
berühmten Tagebüchern): zeıg dıe relıg1öse Heimkehr eiınes großen Autors. Franz Von Assısı

HugothWl ıhm el eın maßgebender eiahrte

LANG, Justin: Elisabeth VO.  s Thürıngen. Meın (Gjott ist dıe Sıeben FEıne Vergegenwärti-
SunNng el Christliıche Lebenshilfe. Zürıch, Einsiedeln, öln 1983 enzıger Verlag.
204 S Kl 16,80
SARTORY, Gertrude und Ihomas Elisabeth VO.  - Thürıngen Befreiende emu el
Herderbüchereı, 080 Freıburg 1983 Herder Verlag. 144 S Kie: 90
Sehr bald ach ıhrem Tod ankten sıch dıe Gestalt der Elısabeth VOIN Thüriıngen zahlreiche Le-

genden und wunderbare Geschichten [)Das macht eutigen Haglıographen nıcht immer leicht,
en un! ırken dıeser Frau, dıe ach W1Ie VOT den bedeutendsten Gestalten der Christenheıt
Za den Maßstäben moderner Geschichtsforschung gemäß un: dennoch für den Zeıtgenossen
ansprechend aufzuzeıchnen. Lang ist mıt seinem Buch „Elisabeth VO Thürıngen” cdiesen NIOT-

derungen Objektivıtät und Aktualıtät 1Im SanNnzZChH gerecht geworden. In eiıner lebendigen, bIs-
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